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Ausschusssitzung beim
OGV Rimschweiler
Rimschweiler. Der Obst- und
Gartenbauverein (OGV) Rim-
schweiler trifft sich am heuti-
gen Donnerstag, 12. April, zu
seiner Ausschusssitzung im
Vereinsheim. red

Der VdK trifft sich zur
Hauptversammlung
Bechhofen. Der VdK-Ortsver-
band Bechhofen lädt am Sams-
tag, 21. April, zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen
ein. Im Dorfgemeinschafts-
haus beginnt das Treffen um 15
Uhr. Es wird um zahlreiches
Erscheinen gebeten, anschlie-
ßend gibt es ein gemütliches
Beisammensein mit Kaffee
und Kuchen. red

Hundeverein
versammelt sich
Hornbach. Der Hundeverein
Hornbach lädt alle seine Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 13.
April, um 19 Uhr ins Vereins-
lokal ein. Die Organisatoren
freuen sich auf eine rege Teil-
nahme. red 

Vortrag im Krankenhaus
über die Leber
Zweibrücken. Zu einem öffent-
lichen Vortrag lädt der
Kneippverein ein. Der Titel
lautet „Aus Liebe zur Leber“,
es spricht Privatdozent Dr. Pe-
ter Schiedermaier. Am Diens-
tag, 17. April, beginnt der Vor-
trag um 19 Uhr im Vortrags-
raum des evangelischen Kran-
kenhauses Zweibrücken. Der
Eintritt ist frei. red

Kirchensänger 
treffen sich heute
Zweibrücken. Am Donnerstag,
12. April, findet um 19 Uhr im
Lützelhaus die Jahreshaupt-
versammlung des evangeli-
schen Kirchengesangvereins
Ernstweiler/Bubenhausen
statt. Mit auf der Tagesord-
nung stehen der Rückblick auf
ein ereignisreiches Jahr 2011
und der Ausblick auf 2012. red

Heute Blut spenden 
beim Roten Kreuz
Rieschweiler. Das Deutsche
Rote Kreuz – Ortsverein Cont-
wig bietet am heutige Don-
nerstag, 12. April, im Angler-
sportvereinsheim Rieschwei-
ler von 17 bis 20.30 Uhr die
Möglichkeit Blut zu spenden
an. sw

Senioren des PWV
wandern gemeinsam
Hornbach. Am heutigen Don-
nerstag, 12. April, treffen sich
die Senioren des Pfälzerwald-
Vereins Hornbach um 14 Uhr
an der Grenzapotheke. Die
Wanderstrecke beträgt rund
sechs Kilometer und ist den
Witterungsbedingungen ange-
passt. Den Abschluss bildet ei-
ne Einkehr in Mauschbach mit
der Wanderführerin Brigitte
Scherer. red

Jagdgenossen treffen
sich im Sportheim
Einöd. Die Jagdgenossenschaft
Einöd lädt ihre Mitglieder zur
Jahresversammlung am Frei-
tag, 20. April, um 20 Uhr im
Sportheim Einöd ein. Auf der
Tagesordnung steht unter an-
derem die Jagdausübung im
Einöder Revier in eigener Ver-
antwortung. red
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500 Euro für 
die Wanderjugend

Die Entscheidung ist gefallen: Die
Deutsche Wanderjugend hat sich
bei der Merkur-Aktion „Verein
des Monats“ im März gegen ihre
Konkurrenten durchgesetzt. 42,2
Prozent der Anrufe und Face-
book-Votings gehen auf das Kon-
to der Wanderjugend , deren Mit-
glieder sich nun über 500 Euro
für die Vereinskasse freuen dür-
fen. Auf dem zweiten Platz folgt
knapp der Pferdezuchtverein
Zweibrücken und Umgebung mit
41,8 Prozent. 8,5 Prozent haben
für den Gesangverein Althorn-
bach angerufen, der damit den
dritten Platz belegt. Platz vier mit
5,5 Prozent geht an den Deutsch-
Kanadischen Club Zweibrücken-
Ontario. Auf Platz fünf folgt der
Modellbauclub Contwig mit 1,8
Prozent. An der Abstimmung per
Telefon und bei Facebook haben
sich insgesamt 165 Personen be-
teiligt. GRAFIK: PM/INFOGRAFIK

PM-INFOGRAFIK/BHB
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Unsere Leser (165) haben entschieden:

Einöd. Die Ski- und Wanderfreun-
de Einöd veranstalten am Sonn-
tag, 15. April, ihre vierte Monats-
wanderung. Die Wanderung führt
zum Rodalberfelsenweg. Abfahrt
ist um neun Uhr am BA, um 9.10
Uhr an der Vereinshütte. Am 21.
April wird außerdem die Ehrung
der Wanderer für die erwander-
ten Kilometer im Jahr 2011 in der
vereinseigenen Hütte vorgenom-
men. Beginn ist um 19 Uhr. Inte-
ressenten für beide Veranstal-
tungen werden gebeten, sich in
die in der Hütte ausliegende Liste
einzutragen. red

Treffen der Ski- und
Wanderfreunde Einöd

Von Merkur-Mitarbeiter
Marco Wille

Marc Scheuer führt die Angler
Generalversammlung des ASV Waldmohr mit Neuwahlen und Ehrungen

Waldmohr. Das Bürgerhaus in
Waldmohr war Anfang April
der Sitzungsraum in den die
Verantwortlichen des Angel-
sportverein (ASV) Waldmohr
1965 die Mitglieder eingeladen
hatten. Gemäß der Satzung be-
inhaltete diese Einladung eine

Generalversammlung bei der
neben Ehrungen vereinstreuer
Mitglieder die Neuwahlen des
Vorstandes auf der Agenda
standen. 

Dem allgemeinen Bericht
über das abgelaufene Jahr bei
den Anglern sowie einem Aus-
blick auf das aktuelle bezie-
hungsweise zukünftige Gesche-
hen, legten der Vorsitzende
Marc Scheuer, die Kassenprü-
fer und Ressortwarte ihre Tä-
tigkeitsberichte den Mitglie-
dern offen. 

Nach einer kurzen Ausspra-
che machten die anwesenden
ASV’ler von ihrem Stimmrecht
gebrauch und sorgten damit für
eine einstimmige Entlastung

Alle zwei Jahre, so steht es in
der Vereinssatzung des ASV
Waldmohr 1965, stehen Neu-
wahlen an. Das Bürgerhaus war
in diesem Jahr der Ort des Ge-
schehens. Zudem zeichnete der
ASV verdiente und langjährige
Mitglieder aus.

des kompletten Vorstandes.
Damit bekam die Riege um
Marc Scheuer ein großes Lob
für ihre bisherige Arbeit im
Verein bekundet und somit
großes Vertrauen ausgespro-
chen. 

Abschließend wurden die An-
gelfreunde aus Waldmohr ein
weiteres Mal in die Wahlrunde
geschickt. Turnusgemäß stan-
den die alle zwei Jahre stattfin-
denen Neuwahlen auf der
Agenda. Marc Scheuer (Vorsit-
zender), Frank Bauer (2. Vorsit-
zender), Horst Wittmann (Bei-
sitzer), Helmut Serr (Ge-
schäftsführer), Rochus Eisel
(Jugendwartsprecher), Joa-
chim Haderlein (Gewässer-

wart) und Gerhard Lang
(Schriftführer) wurden in die
Ämter für die neue Zeitperiode
gewählt. Mit Ehrenurkunden,
einem großen und gerahmten
Bild, welches das Gelände des
ASV Waldmohr um den Mohr-
mühlweiher zeigt, zeichnete
der Vorsitzende dabei Ferdi-
nand Bittes und Theo Herz für
ihre nunmehr 40-jährige Treue
zum Verein aus. Des Weiteren
wurden Wolfgang Simon (30
Jahre), Jörg Weber (25 Jahre),
Joachim Haderlein (20 Jahre),
sowie Horst Wittmann und
Andreas Berg (beide zehn Jah-
re) für Engagement und Zuge-
hörigkeit mit Auszeichnungen
gedankt. 

Neuer ASV-Vorstand: Gewässerwart Joachim Haderlein, Vereinsvorsitzender Marc Scheuer, Geschäftsführer Helmut Serr, Jugendwarte-
sprecher Rochus Eisel, Schriftführer Gerhard Lang, Beisitzer Horst Wittmann und der zweite Vorsitzende Frank Bauer. FOTO: MARCO WILLE

Hilde Braun neue Vorsitzende 
beim Volkschor Bechhofen

Bechhofen. Vor Kurzem fanden
beim Volkschor Bechhofen Neu-
wahlen statt. Nach der Begrü-
ßung durch die zweite Vorsitzen-
de Hilde Braun wurde eine Ge-
denkminute für die verstorbenen
Mitglieder eingelegt. Danach er-
folgten der Bericht der stellver-
tretenden Schriftführerin Inge-
burg Brünesholz, der Bericht des
Chorleiters Bernhard Strauß, der
Bericht des Hauptkassierers Ar-

nold Wolf und der Bericht der
Kassenprüfer. Nach der Entlas-
tung der Vorstandschaft erfolgte
die Bestellung des Wahlleiters
und die Neuwahlen konnten vor-
genommen werden. Dabei ergab
sich: Die Vorsitzende ist Hilde
Braun, zweite Vorsitzende ist In-
geburg Brünesholz, Schriftführe-
rin ist ebenfalls Ingeburg Brünes-
holz, zum Hauptkassierer wurde
Arnold Wolf ernannt. red
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Ostervierer beim Golfclub
Christine und Helmut Baeck siegen bei Turnier

Rieschweiler-Mühlbach. 72 Golfe-
rinnen und Golfer aus der Pfalz
und dem Saarland beteiligten
sich auf der Anlage des Ersten
Golfclubs Westpfalz (EGW) auf
dem Hitscherhof am Ostervierer-
Golfturnier in der Paarwertung.
Der Bruttosieg ging an Christine
und Helmut Baeck aus Thaleisch-
weiler-Fröschen mit 32 Brutto-
punkten. Den Nettosieg in der
Klasse A bis HCP (Handicap 30)

erzielten die beiden Teams An-
drea Pfersdorf aus Pirmasens
und Thomas Müller aus Saarbrü-
cken sowie Susanne Redmann-
Schmid und Klaus Schmid (beide
aus Mainz) mit jeweils 42 Punk-
ten. Die weiteren Ergebnisse im
Überblick: Nettoklasse B (Hand-
cap 41 bis 45): 1. Martina Köm-
merling und Luca Kömmerling
(beide aus Pirmasens) mit 46
Punkten. 2. Hermann Schmidt

aus Bruchmühlbach-Miesau und
Pia Hettler aus Pirmasens mit 41
Punkten. Nettoklasse C (Handi-
cap 46 bis--): 1. Marcel Massonne
und Chiaria Seuring (beide aus
Kaiserslautern) mit 47 Punkten.
2. Werner Bickmann und Julia
Bickmann (beide aus Kaiserslau-
tern) mit 45 Punkten. Gespielt
wurde in Vierer-Gruppen mit
Auswahltreibschlag, der jedoch
nicht vorgabenwirksam war. bott

Pauluhn reicht Führungsstab nach 44 Jahren weiter 
Förster Matthias Beidek lenkt künftig die Geschicke des Naturschutzbundes in Walsheim

Walsheim. 44 Jahre hat Kurt Pau-
luhn die Geschicke des Natur-
schutzbundes in Walsheim mit
geleitet, die letzten 17 Jahre als
Vorsitzender. Davor war er 27
Jahre stellvertretender Vorsit-
zender und gehörte zu den Grün-
dungsmitgliedern. Jetzt gab er
den Führungsstab weiter. Bei der
Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Lugenbiel wurde der
57-jährige Gersheimer Biosphä-
renförster Matthias Beidek ein-

stimmig zu seinem Nachfolger
gewählt. Stellvertreter bleibt der
Walsheimer Dieter Dorda. Pau-
luhn erwähnte in seinem letzten
Rechenschaftsbericht, dass ne-
ben der Vogelfutterausgabe auch
rund 100 Nistkästen für Vögel,
Fledermäuse und Insekten gerei-
nigt worden seien, wobei sich
hier insbesondere Alfred Rei-
chert und seine Frau Martha en-
gagiert hätten, während die Re-
paraturen von Karl-Heinz Kremp
vorgenommen worden seien. Zu
den Aufgaben zähle auch der
Obstbaumschnitt, nicht nur auf
der vereinseigenen Wiese. Ein
großer Erfolg sei die Grenzbege-
hung gewesen, bei der mit Mat-
thias Beidek und Guido Toussaint
gleich zwei Förster die Teilneh-
mer in die Geheimnisse von Flur

und Wald eingeweiht hätten.
Auch bei der zweiten Gersheimer
Fledermausnacht sei der Nabu
einer der Akteure gewesen. Man

habe Fledermaus- und Vogelnist-
kästen hauptsächlich zusammen
mit Kindern gebaut. Kassenwart
Albert Rebmann, der für eine

weitere Amtszeit nicht mehr kan-
didierte, legte eine zufriedenstel-
lende Bilanz vor. Da mittlerweile
die Gemeinde Gersheim den Ver-
anstaltungsreigen Gersheimer
NaturErleben anbiete, würden
dort die relevanten Führungen
und Exkursionen zu vielfältigen
naturrelevanten Themen ange-
boten. Der neue Vorsitzende teil-
te mit, dass das Biosphärenreser-
vat Bliesgau das 20. Fahrtziel Na-
tur der Deutschen Bahn gewor-
den sei und dass dadurch auch
Pauschalen und besondere Pro-
gramme erstellt und angeboten
würden. Pauluhn kündigte auch
an, dass die entsprechenden Ti-
sche im Verlauf des vor Jahren
angelegten Waldlehrpfades noch
in diesem Jahr von ihm her- und
aufgestellt würden. ott

Änderung an der Führungsspitze
des Naturschutzbundes in Wals-
heim: Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Lugenbiel
wurde der Gersheimer Biosphä-
renförster Matthias Beidek ein-
stimmig zum Nachfolger von Kurt
Pauluhn gewählt. 

Wechsel beim Nabu Walsheim: Kurt Pauluhn, Dieter Dorda, Matthias
Beidek und Pirmin Langenbahn (von links). FOTO: WOLFGANG DEGOTT


